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Fußweg zur Kleingartenanlage in Deutz 
TOP 8.1.5 in der Sitzung vom 25.06.2009 - mündliche Anfrage von Herrn Schenk 
 
Herr Schenk hat in der Februarsitzung 2007 beantragt, den Fußweg zur Kleingartenanlage in 
Deutz, „Am Deutzer Stadtgarten“ wieder herzurichten. Bei einem Ortstermin wurden die Notwen-
digkeit der Maßnahme bestätigt und von der Fachverwaltung Lösungsvorschlage unterbreitet. Der 
Beschluss wurde seines Wissens nach einstimmig gefasst. Er fragt, wann der Beschluss umge-
setzt wird. 
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Das Amt für Landschaftspflege und Grünflächen hatte zunächst vor, den nur wenig frequentierten 
Weg durch ein Fachunternehmen überarbeiten zu lassen. Dies konnte bisher jedoch nicht realisiert 
werden, da die knappen zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel für andere vordringlichere Maß-
nahmen verwendet werden mussten. 
 
Die Instandsetzung soll nun mit eigenem Personal durchgeführt werden. Allerdings muss zunächst 
der alte Belag ausgekoffert und ordnungsgemäß entsorgt werden. Da nicht offensichtlich zu er-
kennen ist, um welches Material es sich handelt, wurde jetzt eine Probe entnommen und zur Un-
tersuchung in ein Labor gegeben. Sobald das Ergebnis vorliegt, und dadurch die Entsorgungskos-
ten für den Sondermüll (eventuell Teer) abzuschätzen sind, wäre die Finanzierung zu prüfen. Des 
Weiteren ist zu entscheiden, welche anderen Wegearbeiten vorerst zurück gestellt werden können. 
 
 
  
 


